
 
Satzung zur Aufhebung der Straßenbeitragssatzungen 

 
Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
30.10.2019 (GVBI. S. 310) und der §§ 1 bis 5a, 6a sowie 11 und 11a des Gesetzes über kommunale 
Abgaben (KAG) i. d. F. vom 24.03.2013 (GVBl. S. 134) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
28.05.2018 (GVBI. S. 247), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Nidda am 30.06.2020 
folgende Satzung beschlossen. 
 

Artikel I 
Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Straßenbeiträgen in der Stadt 

Nidda 
 

§ 1 
Die Straßenbeitragssatzung [StrBS] vom 01. Januar 2004 in der Fassung des 1. Nachtrages vom 03. 
Dezember 2013 wird rückwirkend zum 01. Januar 2019 aufgehoben. 
 

Artikel II 
Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Erhebung von wiederkehrender Straßenbeiträge 

in der Stadt Nidda 
 

§ 1 
Die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge [WStrBS] in der am 11. Dezember 
2018 beschlossenen Fassung wird rückwirkend zum 01. Januar 2019 aufgehoben. 
 

§ 2 
Soweit in den Abrechnungsgebieten 1 und 2 des § 2 WStrBS bis zum 31.12.2018 beitragspflichtige 
Maßnahmen fertiggestellt wurden und eine Beitragspflicht nach den §§ 11a, 11 KAG entstanden ist, 
gilt die Satzung fort. 
 

Artikel III 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 
 
Aufgestellt: Nidda, 16.07.2020     Der Magistrat der Stadt Nidda 
Matzke/Schw 
 
         Hans-Peter Seum 
           Bürgermeister 
 


